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Weil das offizielle Klimamodell der Erde nicht gesichert, andererseits
aber höchst wichtig und daher von hohem Interesse ist, versuchen sich
immer wieder Natur-Wissenschaftler anderer Disziplinen, vorzugsweise aus
Physik, Geologie und Physikalischer Chemie an Erklärungen der
Klimavariabilität. Diesmal ist es der em. Professor für theroretische
Elektrotechnik, der das Strahlungstransport-Modell der Erde untersucht.
Und dabei zu verblüffenden Einsichten gelangt.

Wir stellen daher in diesem Zusammenhang einen neuen Ansatz von Prof.
Dr. Matthias Ehrich em. von der Helmut-Schmidt Universität der
Bundeswehr Hamburg vor.

Das von Prof. Ehrich entwickelte Modell enthält zahlreiche Formeln,
deren Darstellung in WordPress zu aufwendig ist. Daher wurde von uns der
unbearbeitete Beitrag von Herrn Prof Ehrich Seite für Seite in png
übertragen und nachstehend gezeigt.

Wie bei allen betont wissenschaftlichen Beiträgen weisen wir darauf hin,
dass die Inhalte vorwiegend der Fachdiskussion und Fachinformation
dienen, sie im Allgemeinen aber nicht die Auffassung von EIKE
wiedergeben müssen.

https://eike-klima-energie.eu/2021/10/06/zur-rechnerischen-behandlung-des-klimageschehens/
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